
Auf zum Tag des Bergmanns in Olbersdorf

Olbersdorf. Die Arbeitsgruppe
Grubenbahn lädt am Sonntag,
6. Juli, von 10.00 bis 16.00 Uhr,
alle ehemaligen Mitarbeiter der
Olbersdorfer Grube und alle In-
teressierten zum Tag des Berg-
manns auf das Vereinsgelände
an der Südstraße in Olbersdorf
ein.

Neben Fahrten mit der Gru-
benbahnsindauchBesichtigun-
gen der ausgestellten Technik
möglich. Anhand vieler histori-
scher Fotos können sich die Be-
suchereinBildmachen,wiesich
die Landschaft um den Olbers-
dorfer See in den letzten 25 Jah-
ren verändert hat. Für das leib-
liche Wohl wird mit Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen so-
wie mit Bratwürsten vom Grill
gesorgt.

Die Arbeitsgruppe Gruben-
bahn freut sich auf viele Besu-
cher.

Neben Fahrten mit der Grubenbahn sind auch Besichtigungen der ausgestellten Technik möglich.
Foto: Archiv
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Fraunhofer
forscht in Zittau
Zittau. Fraunhofer IEG hat
gleich zwei Neubauten in Zit-
tau beauftragt: Auf dem Hoch-
schulcampus entsteht ein Büro-
gebäude.AmHeizkraftwerk der
Stadtwerke Zittau forscht
Fraunhofer IEG bald in einer
Laborhalle an neuen Technolo-
gien für die Sektorenkopplung
wie Elektrolyseuren, Wärme-
pumpen, Umweltwärmenut-
zung und Wasserbehandlung.
Die Kosten für Bau und Erst-
ausstattung von rund zehn Mil-
lionen Euro finanzieren das
Land Sachsen und der Bund.

DieNeubautenentworfenhat
das Büro Schubert & Horst
Architekten aus Dresden. Das
zweigeschossige Bürogebäude
auf dem Hochschulcampus an
der Theodor-Körner-Allee wur-
de im Ideenkonzept als Holz-
bau konzipiert. Der lichtdurch-
flutete Bau hat auf circa 500
Quadratmetern Platz für rund
20 Arbeitsplätze, Haustechnik
und einen Seminarraum. Sein
Baukörper schmiegt sich in die
bestehende Bebauung und den
Baumbestand ein, seine stark
gerasterte Holzfassade bildet
einen Wiedererkennungswert
und öffnet sich großzügig in den
öffentlichen Raum. Die Nach-
haltigkeit wird durch die Holz-
bauweise unterstrichen, deren
Rasterung künftige Nutzungs-
anpassungen erleichtert. Alter-
native Energiekonzepte, ver-
schattende Fassadenelemente
und Begrünung sowie ein ener-
gieeffizientes Lüftungskonzept
steigern die Nachhaltigkeit wei-
ter, so Kosta Schinarakis, Lei-
tung Presse und Wissenschafts-
kommunikation.

Die neue Laborhalle entsteht
auf dem Gelände der Stadtwer-
ke Zittau am Heizkraftwerk an
der Schliebenstraße und hat so
einfachen Anschluss an be-
stehendeVer-undEntsorgungs-
leitungen für den Forschungs-
betrieb. Das Hallengebäude mit
circa 400 Quadratmetern inte-
griert eine Versuchsfläche mit

etwa 260 Quadratmetern, die
vonBiegeträgernausHolzüber-
spannt wird. Die Fassade greift
die Architektur des Bürogebäu-
desaufundschafft soeinenWie-
dererkennungswert für die bei-
den Standorte des Fraunhofer
IEG in Zittau.

„Wir freuen uns sehr auf die
beiden Gebäude und die Mög-
lichkeiten, die sie für neue und
bisherigeMitarbeiter bietet“, er-
klärt Dr. Clemens Schneider,
Standortleiter des Fraunhofer
IEG in Zittau. Auf angemiete-
ten Büroflächen in den Man-
dauhöfen arbeiten derzeit sie-
ben festangestellte Mitarbeiter,
in denNeubautenwärePlatz für
eine Belegschaft von bis zu 25
Personen bei einer Home-Of-
fice-Quote von circa 25 Pro-
zent.

„Energietechnologien sind
undbleibeneinZukunftsfeld für
die Lausitz, aber auch für jeden
einzelnen jungen Menschen,
der nach langfristigen Karriere-
chancen sucht. Mit den Neu-
bauten bietet Fraunhofer IEG
auch in Zukunft attraktive For-
schungs- und Arbeitsmöglich-
keiten“, so Kosta Schinarakis.
In den kommenden Monaten
wird die Entwurfsplanung wei-
terentwickelt und die Ausfüh-
rungsplanung begonnen. Die
Baumaßnahmen sollenbis 2029
abgeschlossen sein.

Die Fraunhofer IEG entwi-
ckelt sektorengekoppelte Ener-
giesysteme einschließlich der
energetischen Nutzung des
Untergrunds. Bei hohen Antei-
len erneuerbarer Energien wer-
den zukünftig auch neuartige
Energiespeicher und ein breites
Spektrum an thermodynami-
schenWandlern in breiten Leis-
tungs- und Temperaturberei-
chen eine wichtige Rolle spie-
len, um Strom-, Gas-, Wasser-
und Wärmeinfrastrukturen zu-
verlässigmiteinander zu verbin-
den.Weitere Informationengibt
es dazuunterwww.ieg.fraunho-
fer.de.

Auf dem Hochschulcampus in Zittau entsteht in der Zukunft dieses
Bürogebäude.

Illustration: Schubert + Horst Architekten GmbH/Fraunhofer IEG
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Wanderung auf
dem Barfußpfad
Mittelherwigsdorf. Der Kreis-
verband Görlitz von Bündnis
90/Die Grünen lädt am Sams-
tag, 12. Juli, von 11.00 bis 14.00
Uhr, zu einer Wanderung auf
dem Barfußpfad in Mittelher-
wigsdorf ein.

Treffpunkt ist ab 10.30 Uhr
die Kulturfabrik Meda, Haine-
walder Straße 35, in Mittelher-

wigsdorf. Nach der Wanderung
steht in der Kulturfabrik ein
kleiner Imbiss bereit.

DieWanderung umfasst circa
drei Kilometer zum Barfußpfad
sowie circa einen Kilometer zu
Fuß auf dem Barfußpfad. Eine
Anmeldung ist per E-Mail an
info@gruene-goerlitz.de mög-
lich.

Susanne Schmid, Schlossherrin von Schloss Ottenhain, inspiziert die alten Glaskristallteile eines Kron-
leuchters. Foto: privat

Schlossherrin staunt
über alte Glaskristalle

Da staunte die Schlossher-
rin von Schloss Ottenhain Su-
sanne Schmid nicht schlecht:
Anwohner haben ihr eine gro-
ße Holzkiste gebracht. Mit
Glaskristallteilen eines Kron-
leuchters, der angeblich ein-
mal im Schloss gehangen hat.

Ottenhain. „Wir konnten die
schwere Holzkiste gerade ein-
mal zu zweit bewegen“, erzählt
sie. Die Kristallteile waren sorg-
fältig eingewickelt in mindes-
tens drei Ausgaben der Zeitung
„Mitteilungen für die Landwirt-
schaft“ aus dem Jahr 1939. In
dendamaligenBeiträgensei the-
mengebunden über Futtermit-
tel, Tierpflege bis hin zu Land-
maschinen geschrieben wor-
den, sagt sie. Es finden sich aber
auch interessante Kleinanzei-
gen („Bauer sucht Frau!“) und
mindestens ein politischer Auf-
ruf des Führers. Susanne

Schmid hat die Seiten sorgfältig
geglättet, aber noch nicht sor-
tiert. Für Historiker sei das be-
stimmt ein Schatz!

Die Holzkiste brachten ihr
Ilona Pünjer und Anke Lange
aus ihrer Sportgruppe. Ilona
Pünjer wohnt im sogenannten
Oberdorf in Ottenhain. Kürz-
lich musste eines der Nachbar-
häuser ausgeräumt werden und
auch der Dachboden, auf dem
die Holzkiste gelagert hatte,
sollte leer sein.

Die Holzkiste musste also
weg – undwas lag näher, als den
Leuchter wieder ins Schloss zu-
rückzubringen?

Recherchen haben ergeben,
dass bis 1945 eine Familie
Herzer (Hertzer?) mit im
Schloss gewohnt hat, die diese
Kiste dann beim Auszug mitge-
nommen hat.

Mündlich überliefert ist, dass
es sich um einen Kronleuchter

aus dem Schloss handelt. Das
wirft bei der Schlossherrin Fra-
gen auf: Warum waren die Kris-
talle inZeitungspapier von1939
eingewickelt, wenn der Auszug
erst 1945 erfolgte? Wo ist das
Gestänge geblieben? Wurde es
für Kriegszwecke eingeschmol-
zen? Handelt es sich um zwei
Leuchter oder war es eine Kris-
tall-Leuchtschalen-Kombina-
tion?

„Leider besitzen wir keine al-
ten Fotos von den Wohnräu-
men im Schloss“, bedauert sie.

Susanne Schmid war jeden-
falls sehr überrascht, aber auch
verblüfft über die Aussage, dass
es sich um einen Kronleuchter
handelt, denn das Aufhängege-
stell fehlt. Die Kiste ist auch voll
mit Klunkern und anderen
Leuchtschalen. DieGlaskristal-
le haben mindestens sechs ver-
schiedene Formen.

Weiter im Innenteil

Familienspaß
im Trixi-Park

Großschönau. Am Sonntag, 6.
Juli, verwandelt sich das Wald-
strandbadGroßschönau im Tri-
xi-Park in eine Bühne für Ac-
tion, Spiel und ganz viel Fami-
lienspaß. Beim großen Fami-
lienspaßtag warten jede Menge
Highlights auf Groß und Klein.
Das Programm startet um 10.00
Uhr im Waldstrandbad Groß-
schönau. Wer beim kleinen,
aber feinen Triathlon – der be-
liebtenWellengang-Challenge –
mitmachen möchte, der kann
sichab9.00UhrvorOrtoderon-
line unter www.trixi-
park.de/veranstaltungen an-
melden. Um 11.00 Uhr geht es
losmitSchwimmen,Radelnund
Laufen – ganz ohne Leistungs-
druck, dafür mit umso mehr
Spaß. Die beste Familienstaffel
hat laut Veranstalter die Chan-
ce auf einen Familienurlaub im

Trixi-Park. Das bunte Rahmen-
programm reicht weiter von
einer Kinderdisco und Spaßmit
DJAxelüberBogenschießenmit
Excalibur, Outdoor-Action,
Pferdeabenteuer, Familienspie-
le bis hin zu einer Tombola und
vielemmehr.

Beim legendären Arschbom-
ben-Wettbewerb zählt, wer die
höchste Fontäne und den lau-
testen Jubel produziert. Ob Sal-
tos,StilnotenoderFreestyle–al-
les ist erlaubt. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist
vorabonlineoder amVeranstal-
tungstag vor Ort möglich.

Um 16.00 Uhr gibt es die Sie-
gerehrungen für alle mutigen
Triathleten und Arschbomben-
künstler. Anschließend wartet
der große Luftmatratzen-Flash-
mob – wer bringt das verrück-
teste Schwimmtier mit?

BeimFamilienspaß imTrixi-BadGroßschönau stehenmehrereWett-
bewerbe auf dem Programm. Foto: Laura Jankowski

Staffelstab-Übergabe
in der Praxis für Physiotherapie

Heine in Hochkirch

Zum 1. Juli 2025 übergibt Bärbel Heine nach vielen engagierten Jahren ihre
Praxis für Physiotherapie an ihren Sohn Martin Heine.

Mit Herzblut, Fachkompetenz und großer Nähe zu den Patienten hat Frau
Heine die Praxis aufgebaut und geprägt. Nun ist es an der Zeit, den Staffelstab
weiterzugeben.

„Ich danke allen Patientinnen und Patienten von Herzen für ihr jahrelanges
Vertrauen“, so Bärbel Heine. „Ich wünsche Ihnen weiterhin beste Gesundheit
und eine erfolgreiche Behandlung unter der neuen Leitung.“

Martin Heine wird die Praxis in bewährter Qualität undmit frischen Impulsen
fortführen – für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden.

Hier können Sie
Natur pur erleben!

Für unsere Jüngsten:
Riesenhüpfkissen
Sandkasten
Kletterhahn
Ponykutschfahrten

Ganztägig gibt es
frisch gegrillte Broiler,
Kaffeespezialitäten und
hausgemachten
Bauernhofkuchen,
Eisbecher in verschiedenen
Variationen und Softeis.

Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73 a, 02906 Diehsa

Tel. 0171/3673454

Unser Bauernhofcafé in
Diehsa hat geöffnet!

Jeden Sonntag von 10–18 Uhr

Öffnungszeiten Hofladen
Fr. 9–16 Uhr | Sa. 9–14 Uhr

Sonntags geöffnet

lich Willkommen auf dem Geflügel-
und Erlebnisbauernhof Mario Steinert
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Historie

Gemeindefusion
vor 75 Jahren
Schlegel. Dieser einstige Zu-
sammenschluss zweier
Gemeinden ruft Historiker wie-
der auf den Plan. Vor 75 Jahren
fusionierten Burkersdorf und
Schlegel. Am 1. Juli 1950 war es
offiziell.BurkersdorfundSchle-
gel wurden zur Gemeinde
Schlegel. Schon vorher waren
die beiden Dörfer am Kemm-
litzbach von einem gemeinsa-
men Bürgermeister verwaltet
worden. Ohne große Probleme.
Die beiden Gemeinderäte sa-
hen also wohl keine Schwierig-
keit darin, der vermutlich „von
oben“ angeregten Vereinigung
der beiden Dörfer zuzustim-
men. Noch bis in die 60er Jahre
hinein hieß der Ort in der Um-
gangssprache der Nachbarorte
allerdings meist „Schlegel-Bur-
kersdorf“. Bis zur Einführung
von Straßennamen 1972 gab es
in Schlegel auch noch offiziell

einen Ortsteil Burkersdorf. Auf
dessen Fläche übrigens die bis
heutebekannten„SchleglerTei-
che“ liegen. Die damit eigent-
lich hätten „Burkersdorfer Tei-
che“ genannt werdenmüssen.

Auch die gemeinsame Kirche
lag genau genommen auf Bur-
kersdorfer Grund. Und die ge-
meinsame Kirchgemeinde hatte
vermutlich keinen kleinen An-
teil daran, dass die Einheit
schnell hergestellt werden
konnte.

Ab 1. Januar 2005 gab es die
Gemeinde Schlegel dann nicht
mehr.SiewurdeHirschfeldean-
geschlossen. Und bereits zwei
Jahre später, am 1. Januar 2007,
gemeinsammitHirschfelde und
seinen Ortsteilen nach Zittau
eingemeindet, dessen nörd-
lichster Stadtteil das Dorf heute
ist.

Dietmar Rößler

Bis zur Einführung von Straßennamen 1972 gab es in Schlegel auch
noch offiziell einen Ortsteil Burkersdorf. Auf dessen Fläche übri-
gensdiebisheutebekannten„Schlegler Teiche“ liegen. Foto:Archiv

Umwelt

NABU erfasst
Brutstandorte
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Rahmen des Projektes
„Schwarmbildung – Schwär-
menfürOrnithologieundNach-
haltigkeit im Oberlausitzer
Bergland“ erfasst der NABU-
Kreisverband Löbau in den Ge-
meindegebieten Ebersbach,
Kottmar und Neusalza-Sprem-
berg Brutstandorte von gebäu-
debewohnenden Arten. Beson-
deres Augenmerk liegt hierbei
auf Mehl- und Rauchschwalbe,
Dohle, Gartenrotschwanz,
Grauschnäpper, Mauersegler
und Turmfalke. Dabei ist der
NABU auf Unterstützung ange-
wiesen und lädt vogel- und na-
turinteressierteBürger dazu ein,
BeobachtungendieserArten bis
zum 15. Juli zu melden.

Sichtungen können über ein
Meldeformular auf der Internet-
seite loebau.nabu-sachsen.de,
per E-Mail an naturschutzsta-
tion.ebersbach@nabu-sach-
sen.de oder unter Telefon
(03586) 36 83 47 weitergegeben
werden.

Am Ende der Projektlaufzeit
soll eine Broschüre erscheinen,
in der alle relevanten Beobach-
tungengesammelt undaufberei-
tet dargestellt werden und die
für Vorhaben in der Region als
Datengrundlage verwendet

werden kann. Mit etwas Glück
gibt es laut NABU-Kreisver-
band Löbau für die Teilnahme
auch etwas zu gewinnen. So
werden amEnde desMeldezeit-
raumes unter allen Teilneh-
mernGutscheinebzw.Eintritts-
karten für den Tierpark in Zit-
tau, das Senckenberg Museum
für Naturkunde in Görlitz, das
Museum der Westlausitz in Ka-
menz sowie den Kletterwald in
Großschönau verlost.

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter wwwloe-
bau.nabu-sachsen.de.

Bürger können wieder Vögel
melden. Foto: NABU

Service

Arbeiten an
technischer Anlage
Zittau. Am Mittwoch, 9. Juli,
bleibt der Bereich Pass- und
Meldewesen der Stadtverwal-
tung Zittau aufgrund von not-
wendigen Arbeiten an der tech-
nischen Anlage für die Öffent-
lichkeit geschlossen.

Am Mittwoch, 16. Juli, er-
folgt die Umschaltung des zen-
tralen Servers der Stadtverwal-
tung auf die neue Datenleitung.
Dies betrifft die komplette digi-
tale Arbeitsgrundlage der Ver-
waltung inklusive Internetzu-
gang und Telefonanlage. Da der

genaue Zeitpunkt der Schal-
tung am 16. Juli nicht benannt
und auch gegebenenfalls not-
wendige Nacharbeiten an der
technischen Anlage noch nicht
absehbar sind, stehen die Kol-
leginnen und Kollegen der
Stadtverwaltung an diesem Tag
nicht für die Öffentlichkeit zur
Verfügung.

„Wir bitten dies bei der Pla-
nung von notwendigen Besu-
chen in der Verwaltung zu be-
rücksichtigen“, so Stadtspre-
cher Kai Grebasch.

Okt.
202525

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

DIE STIMME DER HEIMAT

HEINO
Made in Germany
Solo-Tour 2025
& DJ Schlager Party

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Großschönau • Eibau • Zittau
• Ruppersdorf • Niederoderwitz • Oppach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche Mitarbeiter in der Schweinemast

Raum Zittau.

Bitte nur SMS (01747505406).

R 0 17 47 50 54 06

Arzthelferin gesucht! Gern auch Teil-
zeit in Praxis f. Anästhesie, R 0 35
91/49 01 72, anapraxisbau@me.com

IMMOBILIEN Heike Baumann
Ihr Ansprechpartner, wenn es
um die Vermietung oder den

Verkauf Ihrer Immobilie geht!
Wendische Str. 11, 02625 Bautzen 0 35 91/49 17 64Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.

Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Ebersbach, Hauptsr. 59 (hinter altem
Rathaus/Nähe Botan) in ruhiger Lage,
sonnige 3 Raum-Wohnung, 84 m²  ab
08/2025 zu vermieten! WM=600€,
PKW-Stellplatz und Grillecke sind
vorhanden. Info : 0176/62657765.

Kleine Wohnung in Niederoderwitz
ab sofort zu verm. (38m²). Wohn-
küche, Schlafz., Du/WC. Nur für al-
leinstehende Person. R 0 15 90/
8 32 65 16.

Ebersbach, Lessingstr. 5, (sehr zen-
trale Lage/Nähe REWE) urgemütliche
2 Raum-Wohnung, EG mit separaten
Hauseingang.  67m²,  Warmmiete 
465 €, ab sofort (08/2025) zu vermie-
ten. PKW-Stellpl. vorh., Gartennut-
zung mögl., INFO: 0176/62657765.

Verm. in Lawalde EFH, 
85 m² Wohnfläche, gegen ortsübl. Miete +
Kaution, Teilmöbel., neue Küche u. kl. Bad
m. Fenster, Garage od. Gartennutzg. mgl.,
Tiere nur auf Anfrage. Auch öffentl. Belan-
ge mögl., Zuschr. unter Chiffre
v LN 177 123 an OLK/NSK, Karl-Marx-
Str. 4, 02625 Bautzen.Hier geben Sie bitte
Ihren Grundtext ein. Bitte vergessen Sie
nicht Ihre Telefonnummer oder Chiffre. 

Zittau !, Eichgraben, Rundum-Wohl-
fühlhaus, Neubau, massiv, 126 m² WNFL,
schlüsselfertig, mit Glaserker, Gaube und
Garage, nur 953 € mtl., EnB 44,6 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2025, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Einfamilienhaus (Eigennutzung) im
Großraum Wilthen (ca.15 km Um-
kreis) dringend zu kaufen gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
@:S-H@gmx.info R (01 72)
3 66 81 95

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Suche Mehrfamilienhaus im Landkreis

Bautzen von Privat

R 03 57 96 86 98 95

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Produktions- / Lagerhalle für Versand
und Konfektionierung zwischen Ot-
tendorf-Okrilla und Weißenberg, na-
he der Autobahn 4, zu mieten oder zu
kaufen gesucht. Größe zwischen
1.000 und 1.800 m², mit LKW-Zufahrt
und ebenerdig. Kontaktaufnahme
bitte an Herrn Berger per E-Mail 
logistik@LN-Verlag.de oder Telefon
01512 5779918

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Seat Ibiza, EZ 10/2009, 51 kW, grün-
met., GW, Gebrauchtfahrzeug, ABS,
Servo, Airbag, eASP, ESP, NSW,
AHK, WFS, eFH, Alu, PDC, NR, R/CD,
Scheckheft, BC, Tempom., ZV, Kli-
ma, 5-Gang, Limousine,HU 01/2027,
45.000 km, 7.500,- p VB R (01 73)
3 76 02 54

Volkswagen Polo, EZ 01/2012,
51 kW, braunmet., 8f., NSW, Alu,
NR, Scheckheft, Sitzhzg., Klimaa-
ut., 5-Gang,HU 06/2027, 97.000

km, 6.490,- p VB
R 0 16 28 86 16 83

Verk. Traktor RS08/15 (Maulwurf), BJ
1955, fahrbereit, guter Zust., VB 
2800 €. Eigenbau Traktor m. 1h65,
Cunewalder Wasserverdampfer
Motor, fahrbereit m. Mähbalken. 
VB 1200 € R (03 59 30) 5 12 05.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

18666701_001825

18653301_001825

■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

 ✆ 03591 / 48 17-0

 anzeigen@LN-Verlag.de

18656801_001825

18655801_001825

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Häuser

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

■ Gewerbliche Räume

18504301_001825

18539101_001825

18660501_001825

18657301_001825

 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Seat

■ Volkswagen

■ Verschiedene Fabrikate ■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Straßenkreuzer 

günstig anbieten...

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 5. Juli 2025
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TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300
Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Hausbesuche nach Vereinbarung

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau
www.bestattungshaus-zittau.de

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Im Schmerz gefangen und nur Tränen geweint,
dein Herz fort und die Sonne nie mehr scheint.

Die Erinnerungen an dich, die tun noch sehr weh,
denn nun ist mir klar, dass ich dich nie wieder seh.

Jana Semper

Bestattungen Lehmann&Ulbrich02730 Ebersbach | Bahnhofstraße 4Tel. 03586 / 765 22 55www.oberlausitzer-bestattungen.de

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

Neugersdorf, Schillerstr. 8
Ebersbach, Schulstr. 4
Herrnhut, Löbauer Str. 15

einfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

einfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12



Großes Spektakel rund
um das flüssige Gold
Eibau. Die Sonne brannte vom
Himmel, doch die Hitze konnte
die Begeisterung der tausenden
Besucher nicht schmälern, die
sich am vergangenen Wochen-
ende entlang der Bundesstraße
96 in Eibau versammelten. Der
31. Eibauer Bierzug, ein farben-
prächtiges Spektakel, das Jahr
für Jahr Geschichte, Tradition
und fröhlichesMiteinander ver-
eint, machte aus Eibau wieder
ein einziges, großes Volksfest.

22 prächtigeGespanne, liebe-
voll gestaltet und von zahlrei-
chen kostümierten Darstellern
begleitet, zogen unter viel Ap-
plaus durch denOrt.

Jedes der 92 Motive erzählte
eine eigene Geschichte – mal
humorvoll,mal historisch, doch
stets mit einem Augenzwin-

kern. Der Bierzug erinnert seit
1993 an eine legendäre Bierfeh-
de aus dem Jahr 1693, als zwi-
schen dem benachbartenWald-
dorf und Eibau ein wahrer
Kampf ums flüssige Gold ent-
brannte. Damals bestimmte der
sächsische Herzog, dass in
Walddorf nur das Löbauer Bier
ausgeschenkt werden durfte,
während in Eibau der Zittauer
Hopfensaft in die Krüge floss.

Was einst als Streit begann,
wirdheuteals fröhlichesFestge-
feiert –ganzohneGroll, abermit

umso mehr Lebensfreude zo-
gen neun Brauereien gemein-
sam mit Gewerbetreibenden,
Vereinen, Feuerwehren und lo-
kalen Initiativen durch dasDorf
amKottmar.

Für die musikalische Unter-
malung sorgten sechs Musikka-
pellen, deren Klänge die Besu-
cher zum Mitschwingen ani-
mierten.

Wer eine Abkühlung brauch-
te, fand sie natürlich aus dem
Zapfhahn auf dem großen
Volksfest am Sportplatz. Und
wer sich für historische Fahr-
zeuge begeisterte, kam beim 15.
Oldtimerwandern voll auf seine
Kosten. Hier wird Geschichte
nicht erzählt, sondern ausgie-
big gefeiert.

Bettina Hennig

Gesellschaft

Schlossherrin staunt
über alte Glaskristalle
Fortsetzung von Seite 1

Es finden sich die üblichen
circa vier Zentimeter großen
Tropfen, aber auch Perlen von
circa einem Zentimeter Durch-
messer, auch kurze zusammen-
hängende Perlenschnüre sowie
mehrere tassenförmige Endstü-
cke. Ein Rätsel ist ihr das Bün-
del von etwa 25 Zentimeter lan-
gen und einem Zentimeter di-
cken Glasstäben, denn sie ha-
ben kein Aufhängeloch. Gerei-
nigt seiendieKristalle jetztwun-
derschön und reflektieren das
Licht ganz zauberhaft. Der Zu-
stand der Klunker ist einwand-
frei.Was die andere Leuchte be-
trifft: Drei der Schalen sind zer-
brochen, aber reparierbar.

Die Geschichte des Kron-
leuchters wüsste die
Schlossherrin auch gern. Viel-
leicht könnte dieser redaktio-
nelle Beitrag dabei helfen, et-
waige Reaktionen darauf zu be-
kommen, um darüber aufklä-
ren zu können, hofft sie. „Wer
weiß etwas darüber? Ich bin be-
reits von zwei, mir leider noch
unbekannten Herren angespro-
chen worden, die wussten, dass
diese Kiste inzwischen bei uns
ist. Genaueres konnten oder
wollten sie uns aber auch nicht
sagen“, berichtet sie.

Generell gibt es laut Susanne
Schmid in dem Sinn das alte In-
ventardesSchlossesnichtmehr,
mit Ausnahme eines aus der
Bauzeit stammenden Kachel-
ofens in der Bibliothek sowie
des Einbauschranks in der Kü-
che: „Allerdings sind wir gerade
dabei, die Fußböden im Erdge-
schoss freilegen zu lassen. Im
,großen Saal’ – das ist der Raum
mit der schönen Freitreppe in
denGarten – fanden wir einen
wahren Schatz: Der komplette
Fußboden ist mit wunderbarem
und unversehrtem Parkett er-
halten. Möglich machten dies
eine circa zwei Zentimeter di-
cke Schicht Füllmasse, Beton,
Kleber und fest verklebtes Lin-
oleum. Die Tischler haben wo-
chenlang daran gearbeitet. Und
wir erfreuen uns täglich an die-
sem Schmuckstück“, sagt sie.
DenSchlossherrenliegtvieldar-
an, auch „Zeitzeugen“ aus der

jüngeren Geschichte zu erhal-
ten: „Deshalb haben wir uns
zum Beispiel dafür entschie-
den, auch die Treppe aus Gra-
nit von Linoleum zu befreien.
Sie hat ausgiebige Verletzun-
gen auf jeder Stufe durch Bohr-
löcher, die einst Teppichschie-
nenHaltgegebenhaben.Wirka-
schieren diese Spuren ebenso
wenig wie die Holzwurmgänge
in den Flurdielen. Die frevelhaf-
tenVerletzungen derGranitstu-
fen haben sich inzwischen zum
Kommunikationshit entwi-
ckelt: Es gibt keinen Gast, der
dies nicht kommentiert.“ Die
Kristallteile hat Susanne
Schmid alle gereinigt und ein-
gelagert, bis sich ein Gestänge
findet. Die Schlossherrin merkt
an:Wer hat ein nacktes Gestän-
ge?Odernochbesser:Woistdas
alte geblieben? ...

Die Schlossherren selbst ha-
ben sich fast fertig eingerichtet:
„Im Erdgeschoss bewohnen wir
unsere 3-Raum-Wohnung und
das Badezimmer ist auch fertig.
Allerdings fehlt noch eine Prise
Gemütlichkeit, da Möbel und
Gegenstände, die in den ,gro-
ßen Saal’ oder in den Flur ge-
hören, noch in unserem Wohn-
zimmer zwischengelagert sind.“
Die abschließenden Maler-
arbeiten im „großen Saal“ so-

wie im Saal und Flur der Fuß-
boden dürften bis Mitte Juli er-
ledigt sein. „Im 1. Stock, der
,Beletage’, sind nur noch die
Räume, die auf Renovierung
warten. Das wird eine kreative
Winterbeschäftigung“, blickt sie
voraus.

Die Schlossherren möchten
sich auf jeden Fall bedanken für
die vielen Aufmunterungen so-
wie großen und kleinen Hilfen
„unserer Ottenhainer Nach-
barn. Ein großes Dankeschön,
und das täglich, geht an die aus-
führendenHandwerker, die mit
viel Feingefühl und in ständiger
Absprachemit uns die Renovie-
rung der Holzfußböden gestal-
ten. Neben demRenovieren ha-
benwirnachwievorgroßeFreu-
de daran, mindestens einmal im
Monat eine Veranstaltung
durchzuführen und Künstler
und Gäste in unser Haus einzu-
laden. Die entstehenden Dar-
bietungen und Gespräche sind
das Salz in der Suppe des All-
tags und für uns ein wahrer
Glückstreffer.“

Susanne Schmid und ihr
Mann Klaus Räckers sind aus
Niedersachsen ins Schloss Ot-
tenhain gezogenundhaben sich
in ihrer neuen Heimat sehr gut
eingelebt („Oberlausitzer Ku-
rier“ berichtete). Steffen Linke

In dieser Holzkiste befanden sich die Glaskristallteile eines Kron-
leuchters, der früher angeblich imSchlossOttenhain gehangenhat.

Foto: privat

Geschichte zumAnfassen: Beim31. Eibauer Bierzugbegeisterten Pferdegespanne, bunteKostümeund
strahlende Gesichter die rund 10.000 Besucher! Foto: Marcel Wistuba, facebook: MyWorldpics

Feste

Tierisches

Sommerfest
im Tierheim
Rosenbach. Der Tierschutzver-
ein Löbau-Zittau e.V lädt am
Samstag, 5. Juli, von 12.00 bis
19.00 Uhr, zum Sommerfest ins
Tierheim Bischdorf ein. Anbei
Auszüge aus dem Programm im
Überblick:
12.15bis 13.00Uhr –LutzMän-

nel Puppentheater
14.00 bis 15.00 Uhr – Roland
Kaiser-Double Steffen Hei-
drich
14.00 bis 16.00 Uhr – Riesen-
seifenblasenmit JulianeWerner
17.00 Uhr – Alleinunterhalter
Yann Song King

Bereich Löbau

Ärzte
Denärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
05.07.25
Löbau, Praxis A. Schuster,
Vorwerkstraße 7, 03585/402350
06.07.25
Löbau, BAG Dr. med. G. Sorgatz,
Dr. med. K. Sorgatz, Altlöbauer
Str. 15, 03585/404021

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
05.07.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
06.07.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
07.07.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
08.07.25
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
09.07.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
10.07.25
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
11.07.25
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
05./06.07.25.25
Seifhennersdorf, Praxis Dipl.-
Stom. L. Pohl, Otto-Simm-Str. 2,
03586/404254

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
05.07.25
Herrnhut, Apotheke zum Hutberg,
Zinzendorf-Platz 9, 035873/2341
06.07.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
07.07.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
08.07.25
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
09.07.25
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
10.07.25
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164
11.07.25
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Maßanfertigung von
Teppichen aus unserem
bestehenden Angebot.

Inkl. Ketteln

*Aktion gilt bis 17.07.2025 auf die nicht reduzierte Sommermode, ausgenommen
Herren-Anzüge und klasssiche Herrenhemden. Aktionen sind nicht kombinierbar.

Urlaubs-Looks
zu Traumpreisen

auf nicht reduzierte
Sommermode

RABATT

Kress Modezentrum Bautzen
A4, Abfahrt Bautzen Ost
Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr Sa 9.00 - 18.00 Uhr

VERLÄNGERT BIS
17.07.25

ANGENEHMER
AUFENTHALT IN

KLIMATISIERTEN
RÄUMEN

Antik & Trödelmarkt

in Drausendorf

12.07.2025 ab 10 Uhr

Eintritt und Stellplatz frei

Anmeldungen unter 01727924020

18480301_001825

18505901_001825

18653801_001825

18654301_001825

18659301_001825
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Warum 14.000 � für ein neues
Klavier investieren?

Verk. gut erhaltenes August-Förster-Kla-
vier für 2800 €. Zuschriften unter Chiffre
v LN 185 102 an OLK/NSK, Karl-Marx-
Str. 4, 02625 Bautzen.

Bienenhonig Waldblüte 2025 im 40 kg
Hobbock kg 4,00 €, Teppich 70 Jahre
100,00 €. R 0 35 83/ 79 39 45.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. Wellness-Sprudelbad (Bade-
matte) u. Elektrogerät mit Fernbedi-
nung, 35 € R (0 35 85) 40 18 42.

Rad Raymon e Cityray 4,0, Yamaha
PW-CE, Antrieb, EX 500 Akku, Rah-
men, 45/Reifen 26 x 1,75, black/grey,
Pr. VB R 01 52/54 15 64 91.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Gebe Waschbecken mit Wasserhahn
ab. Versch. Längen von Schraub-
zwingen, 3 Zimmertürblätter in Bu-
che, ein Korb-Stubenwagen mit Pla-
ne, Räder und Himmel, Drechsel-
bank, Noppenbahnen versch.
Längen, Granitbord 1m lang, ein Ess-
tisch 90 x 1,80 mit Glasplatte aus alt.
Holzbalken hergest., ein Gestell m.
Rollen fahrbar R 0 17 35 86 94 81.

Verk. Kreiselmäher für 100,- €, kleine
Reparatur nötig. R 01 77/6 44 81 32.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch de-

fekt, R 03 59 51/89 99 75 oder 01 52/

23 12 59 25.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Suche Restmenge Heizöl!
R 0 35 85/ 86 01 16.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Maikatzen in gute Hände abzugeben.
Farben rot getigert, schw., schw.-
weiß, eine Glückskatze. R (01 51)
56 02 80 83

Verkauf von Junghennen, Broiler,
Mularden, Deuka Futtermittel.
Geflügelhof Mario Steinert, 02906
DiehsaR 01 71/ 3 67 34 54, Geöffnet
Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. junge Kaninchen, Olbrich, 

Seifhennersdorf R (0 35 86) 3 07 

08 26. 

Jg.Wachteln legereif, W.küken 02708
Rosenbach #0157 32284613

Warzenenten-, Mularden-, Lauf-
enten- u. Grünlegerküken zu verk., ab
4,50 - 7,50 € R 01 52/02 16 49 64.

Katzenbabys Großdubrau
01748085144

Wunderschöner Mini Australian-
Shephard Welpe u. kleines Kätzchen
schwarz/rot, nur in beste Hände ab-
zugeben. R 01 73/4 62 24 56.

Mopsmädchen, 1,5 J., schwarz,
geimpft, gechipt, entwurmt, sucht
liebevolles Zuhause. Preis VB.
R 01 73/3 56 45 87.

Verkaufe junge helle Großsilber,
geimpft, ca. 11 €. R (03 58 25) 55 44.

Schlanke Mitfahrerin von Motorrad-
fahrer, 59 J., f. Freizeit u. gemeins. Tou-
ren ges. SMS 01 79/5 85 46 56.

Junger Mann, sportl., mittl. Alters
sucht junge Sie, ab 20 J., auf-
geschlossen, aus GR/Umgebg. für 
geleg. Treffen! Whg./Pkw vor-
handen. Trau dich. Diskr. zugesi-
chert. R (01 72) 5 71 57 02.

73 jähriger, verw. handwerklich,aber
jung und aktiv geblieben, sucht Part-
nernin zur Freizeitgestaltung. Kein
Riese mit 1,68 m, fahre Motorrad, Ski
und Fahrrad und koche gern und ver-
treibe mir die Zeit im Garten. Wenn Du
,wie ich ,jung und unternehmungslus-
tig geblieben bist, dann schreibe mir
gerne mit Bild. Gerne auch jünger.
(Raum Görlitz). v LN 185 793 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Er 64 FKK-Fan sucht gleichges. Sie
bis 63, gern m. gr. OW ab. n. Bed. am
best. ungeim. Bez. möglich.
R / WA: 01 62/ 27 25 74 0.

Bin 71 J., 1,58m, 57 kg, verw., schlk.,
sportl., suche Dich zw. 68 u. 72 J.,
NR, gepfl., angenehmes Äußeres,
junggebl., ehrl., treu, humorvoll,
sportl. u. etwas handwerkl., liebst wie
ich Radfahren, das Reisen ans Meer
u. Sonnenuntergänge u. möchtest
die WE u. Feiertage nicht mehr allein
verbringen, bitte Zuschrift mit Bild an:
54wolke@web.de

Hey, lb. Unbekannter aus GR u. Um-
gebg., freue mich auf dich u. deine
nette Zuschrift, ich bin in GR zu Hau-
se, 1,64, schlk., fit u. gesund, Anfang
70, symp., attr., tanze u. reise sehr
gern, mag gemütl. Std. zu zweit mit
dir (gern auch jünger). Bis dahin. LG
von mir. v LN 184 084 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Welcher Mann startet mit mir in den
Sommer und später in ein harmon.
Zusammenleben? Bin 66 J./1,67 m, 
verwitwet, christl. und NR. Er sollte
humorv., bodenständ. u. liebev. sein.
Raum BZ +Umgebung erwünscht!
Bitte nur ernstgem. Zuschriften unter
Chiffre. v LN 185 470 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Nicht nur mit den Füßen im Meer, auch
Musik aus den 80iger Jahren hören
und mit Wanderschuhen in den Ber-
gen die Natur genießen, würde ich
gern wieder mit einem netten Partner
an meiner Seite. Bin nicht mehr 59
und warte auf deine Antwort (gern mit
Bild) an imsternenlicht@web.de

Lehrer, Ü60, zur gemeinsamen Frei-
zeitgestaltung gesucht, kulturell 
vielseitig interessiert. Nur Mut! Ich
freue mich auf deine Mail:
mail.amy1963@web.de 

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Er 38 J. sucht Sie für eine feste Partner-
schaft. Kind kein Hindernis. Bei ernst-
haftem Interesse bitte Whatsapp mit
Bild an: 0 15 22/6 96 20 10.

Junggebliebener 64 Jähriger, 1,85,
85 kg, NR, sucht für gemeinsamen
Neubeginn, Partnerin pass. Alters,
Tel./WA R 01 52/57 58 93 36.

Er 74, NR/NT sucht Sie zw. 68-73 J.,
schlank für freundschaftl. Beziehung
im Landkreis BZ, Zuschr. unter Chif-
frev LN 184 043 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Latex und Lack ist dies auch Dein Ge-

schmack, er 49. v LN 182 080 an

OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625

Bautzen.

55-jähriger Kuschelbär sucht ehr-
liche, treue und liebe Partnerin die
mit mir durch das Leben gehen und
mit mir den Feierabend abrunden
möchte. Also habe Mut ind melde
dich über SMS / Whatsapp:
016094945396.

Er 66/1,68 schlank sucht weibl. Be-
gleit. für Ausflug 15.-17. August nach
Altenburg. Keine Kosten! Bei Symp.
gerne Dauerbez. R 0 35 85/44 68 77.

Symp. netter Mann, gepfl., 60 J. sucht
Frau für Zärtlichkeit, schöne Stunden
und eine feste Beziehung. Bitte 
melden über WhatsApp od. telefo-
nisch. R 0 15 2/54 13 66 25.

Lass uns bei einer Tasse Kaffee
über unsere Zukunft reden. Lebens-
lustiger Oberlausitzer, 1,71, NR,
sucht nette Frau bis ca. Ende 50.
R 01 76/41 62 95 52.

ER sucht SIE 
Welche Frau/ Witwe .Rentnerin ab 63
Jahre  möchte mit mir eine schöne
Gemeinsame Zukunft in einer festen
Beziehung, indem wir vieles zusam-
men erleben wollen .Das ist mein
größter Wunsch.
Ich suche eine Frau, die in einen  ver-
gangenen Gesundheitswesen ihren
Dienst mit Herzblut gearbeitet hat
eventuell im Krankenhaus oder Poli-
klinik oder anderes. diese suche ist
mein gröster wunsch ,weil es
michvmein ganzes Leben geprägt hat
Ich selber bin 60 Jahre Witwer ein
gutmütiger erlicher Mensch und
möchte Sie verwöhnen wollen,beruf-
lich bin ich Altenpfleger mit großem
Herz.lebe aber in München habe eine
gesicherte Wohnung für uns zwei
..BITTE  SIE soll Umzugswillig sein.
Kontakt. WA .01775386552.

Warmherziger Kuschelbär, handw.
mit Humor u. kocht gut, wünscht sich
für eine harm. Bez. liebe, feminine
Frau, von fraul.-schlank bis voll-
schlank. Er 64, 1,80, NR, kräft., griffi-
ge  Figur unter R 01 71/3 64 94 98. 

37-jähriger 1,88m großer Mann
(schlank) sucht in der Altersspanne
30-40 J. erotische Treffen. Gerne
auch gemeinsame Ausflüge (Fahrrad
fahren, baden, Bowling, Kino etc.)
R 01 51 40 31 81 82

Hübsche symp. Sie sucht nette Freun-
din für erotische Beziehung. Bitte mit
Bild über WA 01 52/54 13 66 25.

MASSAGE-FEE R 01 52/24 60 67 19.

Mann anf. 63 schlank, 1,75 m, gebun-
den suche stramme bis mollige Frau
für regelmäßige erotische Treffen.
Sympathie entscheidet. KFI. SMS
oder WA an: 0152/24 60 67 69. 

Maria 57, mit mollig weibl Kurven ver-
führt, verwöhnt und entspannt  Dich
mit Lust an der Lust - neugierig dann
ruf an unter 01520 2914064 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Verkaufe elektr. Heugebläse und su-
che Rasentraktor / Aufsitzer, auch
rep.-bedürftig. R 01 71/43 27 44 5.

Gesellschaft

Hartau feiert
650. Geburtstag
Hartau. Der Ortsverband Har-
tau e.V. lädt zu den Feierlich-
keiten 650 Jahre Hartau auf den
Sportplatz neben dem Birken-
hof ein. Der Veranstaltungsrei-
gen imÜberblick:

Freitag, 4. Juli

18.00 Uhr – Bieranstich
18.30 Uhr – Fußballspiel „Alt
gegen Jung“
20.00 Uhr – Auftakt im Festzelt
mit DJ T.B.M.

Samstag, 5. Juli

9.30 Uhr – Yoga im Birkenhof
11.00 Uhr –Begrüßung im Fest-
zelt
ab 11.00 Uhr – Spiel- und Bas-
telstraße sowie Kinderschmin-
ken,PräsentationHartauerVer-
eine, Ausstellung Ortschronik
14.00 Uhr – Vorführung Hun-
desportverein
ab 14.00 Uhr – Kaffee und Ku-
chen
15.30 Uhr – Vorführung der Ju-
gendfeuerwehr Hartau
ab 19.00 Uhr – Tanzmusik mit
DJ Logo und den Jonsdorfer
Flintstones

Sonntag, 6. Juli

11.00 Uhr – Festumzug auf der
Dorfstraße, eines der High-
lights ist dazu in liebevoller

schweißtreibender Detailarbeit
fertiggestellt worden – eine
selbstgebaute Tagebaulok, die
bereits vor 25 Jahren zum Fest-
umzug ihren großen Auftritt
hatte und nun wieder zum Le-
ben erweckt wurde. Sie erin-
nert an die Bergbautradition
Hartaus – eine Geschichte, die
das Dorf über Generationen ge-
prägthat.Begleitetwirddiesym-
bolträchtige „Eisenbahn“ von
Bergbauarbeitern in histori-
scher Kleidung. Hinter ihr zieht
eine Lore, wie sie einst zur För-
derung des Abraums verwendet
wurde.
ab 15.00 Uhr – gemütlicher
Ausklang mit „HERR MANNs
Wirtshausmusik“, Vogelscheu-
chenwettbewerb

Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Aufgrund des Festumzuges
wirdes inderOrtslageamSonn-
tag, 6. Juli, eineVollsperrung ge-
ben.

In dieser Zeit kann der Stadt-
bus folgende Haltestellen nicht
bedienen – Ziegelei, Abzweig
Althartau, AlteGrube undSied-
lung. Für das Fest werden zu-
sätzliche Parkplätze eingerich-
tet.

„Wir bitten Besucher, der
Wegweisung zu den Parkplät-
zen zu folgen“, so Stadtspre-
cher Kai Grebasch.

Steffen Linke

Eine selbstgebaute Tagebaulok erinnert an die Bergbautradition
Hartaus. Foto: privat

- ANZEIGE -   - ANZEIGE - 

SILBERMOND trifft 
Caspar David Friedrich

Sachsen. Zum Finale des Caspar-
David-Friedrich-Jubiläumsjahres 
wird der berühmte Romantiker 
zur Bühnenfigur. Am 11. Juli 
feiert „Der Wanderer über dem 
Nebelmee“ seine Weltpremiere 
Open Air am Elbschloss Übigau 
in Dresden. Im Zentrum: zwei 
Seelen, zwei Zeiten. Caspar, stil-
ler Einzelgänger, der seine Gefüh-
le lieber in Landschaften malte als 
in Worte fasste – und Edgar, ein 
junger Klimaaktivist voller Fragen 
an sich und die Welt. In Friedrichs 
berühmtem Gemälde erkennt er 

sich selbst und gerät in eine Ge-
dankenwelt jenseits seiner Zeit.

Musikalischer Motor ist das 
Erfolgsalbum „Leichtes Gepäck“ 
von Silbermond, deren Songs erst-
mals für die Theaterbühne adap-
tiert wurden. Zwischen Pop-Rock 
und Poesie entsteht ein mitrei-
ßendes Musical über Sehnsucht, 
Aufbruch und innere Suche. Bis 
14. August ist es täglich (außer 
mittwochs) auf der Freilichtbühne 
direkt an der Elbe zu erleben, Tik-
kets gibt es unter www.comoedie-
dresden.de.

Musikalischer Motor des Stückes ist das Erfolgsalbum „Leichtes Gepäck“ 
von Silbermond, deren Songs erstmals für die Theaterbühne adaptiert 
wurden.  Foto: Chris Gonz

Literatur

Ein Ausflug ins Stadtmuseum
Seifhennersdorf. Beim nächs-
ten Lesecafe des Vereins Buln-
heimscher Hof Seifhennersdorf
am Dienstag, 8. Juli, geht es in
die Städtischen Museen Zittau.
Die Teilnehmer sehen sich dort
die aktuelle Sonderschau über
den in Seifhennersdorf gebürti-
gen Uhrmacher und Mechani-
kus Johann Gottfried Prasse
(1725 bis 1799) unter demMot-

to„GottfriedPrasse–seinerZeit
voraus“an: „Anschließendkön-
nen wir in einem Cafe bei Kaf-
fee und Kuchen das Gesehene
und Gehörte noch einmal Re-
vue passieren lassen.“ Treff-
punkt für die Seifhennersdorfer
ist um 14.00 Uhr auf dem Park-
platz amKarasek-Museum. An-
schließend geht es in Fahrge-
meinschaften nach Zittau.
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ZittauZittau. Die Stadtverwaltung Zittau . Die Stadtverwaltung Zittau 
lädt am lädt am Samstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli, von , von 
8.8.0000 bis  bis 1414..0000 Uhr, zum  Uhr, zum 11. Sommer-. Sommer-
markt auf den historischen Markt-markt auf den historischen Markt-
platz ein. Die Besucher können platz ein. Die Besucher können 
dabei in die bunte Welt des Markt-dabei in die bunte Welt des Markt-
treibens eintauchen und das som-treibens eintauchen und das som-
merliche Flair auf dem Zittauer merliche Flair auf dem Zittauer 
Marktplatz voller frischer Produk-Marktplatz voller frischer Produk-
te und handgemachter Köstlich-te und handgemachter Köstlich-
keiten genießen. Die Palette reicht keiten genießen. Die Palette reicht 
dabei von frischem Obst und Ge-dabei von frischem Obst und Ge-
müse über Eier, Honig, Böhmische müse über Eier, Honig, Böhmische 
Knödel, Räucherwaren bis hin zu Knödel, Räucherwaren bis hin zu 
Kunsthandwerk, Haushaltswaren Kunsthandwerk, Haushaltswaren 
und Bekleidung.und Bekleidung.  

Frische Produkte aus der Region Frische Produkte aus der Region 
werden in der näheren Umgebung werden in der näheren Umgebung 
angebaut oder hergestellt. Deren angebaut oder hergestellt. Deren 
Kauf unterstützt regionale Erzeu-Kauf unterstützt regionale Erzeu-
ger, fördert die Nachhaltigkeit und ger, fördert die Nachhaltigkeit und 
bietet oft eine höhere Frische. Die bietet oft eine höhere Frische. Die 
Oberschule an der Weinau lädt Oberschule an der Weinau lädt 
dazu bei einem Trödelmarkt zum dazu bei einem Trödelmarkt zum 
Stöbern ein. Stöbern ein. 

Kulinarisch umrahmt wird der Kulinarisch umrahmt wird der 
Zittauer Sommermarkt vom För-Zittauer Sommermarkt vom För-
derverein der Ortsfeuerwehr Zit-derverein der Ortsfeuerwehr Zit-
tau. Zum Naschen gibt es Bub-tau. Zum Naschen gibt es Bub-
ble-Waffeln und süße Leckereien. ble-Waffeln und süße Leckereien. 
Musikalisch unterhält DJ woll-E Musikalisch unterhält DJ woll-E 
die Besucher. die Besucher. 

Die kleinen Gäste können sich Die kleinen Gäste können sich 
auf der Hüpfburg austoben und auf der Hüpfburg austoben und 
haben die Möglichkeit, „Feuer zu haben die Möglichkeit, „Feuer zu 
löschen“. Mit dabei ist auch das löschen“. Mit dabei ist auch das 
Zittauer Maskottchen. Das „Zwie-Zittauer Maskottchen. Das „Zwie-
belchen“ wacht im historischen belchen“ wacht im historischen 
Kostüm mit einem Augenzwin-Kostüm mit einem Augenzwin-
kern über das Geschehen in Zittau. kern über das Geschehen in Zittau. 

Der Sommermarkt auf dem Zit-Der Sommermarkt auf dem Zit-
tauer Marktplatz soll auch die Zit-tauer Marktplatz soll auch die Zit-
tauer Innenstadt beleben. Wiepke tauer Innenstadt beleben. Wiepke 
Steudner, Leiterin Referat Kultur, Steudner, Leiterin Referat Kultur, 
hofft, dass der Sommermarkt gut hofft, dass der Sommermarkt gut 
angenommen wird, eine positive angenommen wird, eine positive 
Resonanz erfährt und so auch ins-Resonanz erfährt und so auch ins-
besondere die Markthändler für besondere die Markthändler für 
weitere thematische Märkte moti-weitere thematische Märkte moti-
viert werden.viert werden.

Nach dem Samsmarkt ist vor dem Nach dem Samsmarkt ist vor dem 
Sommermarkt auf dem Zittauer Sommermarkt auf dem Zittauer 
Marktplatz... Foto: Steffen LinkeMarktplatz... Foto: Steffen Linke

Sommermarkt in ZittauSommermarkt in Zittau    
                  feiert Premierefeiert Premiere

12. Juli 202512. Juli 2025

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Historie

Eine Zeitreise
ins Mittelalter
Eibau. Auf eine Zeitreise ins
Mittelalter geht es beim „Histo-
rischenSpektakel“ auf demLer-
chenberghof, Ebersbacher Weg
22, in Eibau. Das Programm im
Überblick:

Freitag, 4. Juli

18.00bis22.00Uhr–offenesLa-
ger, ein erster Einblick in das
mittelalterliche Leben

Samstag, 5. Juli

12.00 bis 22.00 Uhr – histori-

sches Lagerleben, Markttrei-
ben,Minnesänger,Gaukler und
Schaukämpfe

Sonntag, 6. Juli

11.00 bis 18.00 Uhr – Fortset-
zung des mittelalterlichen
Markttreibens mit weiteren
Darbietungen und Aktivitäten
Für Kinder unter Schwerthöhe
ist der Eintritt frei.
Parkplätze stehen am Nahkauf
und auf den Wiesen hinter dem
Eibauer Faktorenhof zur Verfü-
gung.

Polizei

Pkw kracht in
Einfamilienhaus
Kottmarsdorf. Ein schwerer
VerkehrsunfallhatsichamMitt-
woch, 2. Juli, um 7.10 Uhr, in
Kottmarsdorf ereignet. Ein 69-
Jähriger befuhr mit seinem Golf
die Ebersbacher Straße, kam
aus bislang ungeklärter Ursa-
che nach links von der Fahr-
bahn ab und prallte gegen ein
Wohnhaus.

Das Fahrzeug landete im
Wohnzimmer des Bungalow-
baus. Zum Zeitpunkt des Un-
falls befand sichglücklicherwei-
se niemand in dem Gebäude.
Der Senior wurde durch die
alarmierte Feuerwehr aus dem
Wrack befreit und schwerver-
letzt in ein Klinikum geflogen.
Durch den Aufprall brach ein
kleinererBrand aus, dendieKa-
meraden löschten.

Ein Statiker kam zum Ein-

satz.DasHaus istnichtmehrbe-
wohnbar.

Nach Angaben der Polizeidi-
rektion Görlitz entstand Sach-
schaden von bislang geschätz-
ten 250.000 Euro.

Der Verkehrsunfalldienst er-
mittelt.

... wissen wo 
 etwas los ist!
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Der Tod ist nicht das Ende,
sondern ein Übergang.

Wir weinen, weil wir dich hier vermissen,
aber im Himmel wird mit dir gelacht.

Peter Neumann
* 12.08.1950 † 23.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Seine Tochter Anja mit Guntram
sein Sohn Frank mit Stephanie und Laura
seine Enkel Daniel mit Saskia,
Jonas mit Romy, Miriam und Joleen
sowie Angehörige

Löbau, im Juni 2025

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Du hast gesorgt, du hast geschafft
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles Liebe Dank.

Peter Pietschmann
* 30.10.1946 † 26.06.2025

In liebevoller Erinnerung
Sohn Torsten mit Katrin,
Paul und Maria
Sohn Jörg mit Sandra,
Salisa, Rajana und Celina

Die Beerdigung findet am Montag,
dem 7. Juli 2025, um 14.00 Uhr von der
Kirche Friedersdorf aus statt.

Danksagung

Allen, die sich in stiller Trauer um

Siegfried Müller
* 26.05.1934 † 16.05.2025

mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise
bekundet haben, sagen wir unseren

herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Großer,

Herrn Daniel Wolter für seine
einfühlsamen Worte und der Palliativstation

im St. Carolus Krankenhaus Görlitz.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Seinwill

Löbau und Munster, im Juni 2025
Danksagung

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer, denn sie hinterlassen

Spuren in unseren Herzen.

Siegfried Göldner

Viele tröstende Worte sind gesprochen und
geschrieben worden. Viele stumme Umarmungen,

viele Zeichen der Liebe und Freundschaft
durften wir erfahren.

Dafür sagen wir Danke.

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Neumann und
ihrem Team, der ASB Sozialstation Herrnhut,
dem Bestattungsunternehmen Großer und

dem Trauerredner Tom Hohlfeld.

In liebevoller Erinnerung
Söhne Sandro, Timo und

Danilo mit Familien

Wenn meine Kräfte mich verlassen,
die Hände ruh´n, die einst so viel geschafft,

so lasst mich geh´n, ihr meine Lieben,
ich hab´ mein Lebenswerk vollbracht.

Wolfgang Heinke
* 18.11.1934 † 27.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied
Sohn Aldo mit Christiane und Elena
sowie Margitta mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 16.07.2025, um 13.00 Uhr auf
dem Friedhof Großschweidnitz statt.

Gesellschaft

Fotowettbewerb Weltentausch –
Deine Oberlausitz im Rampenlicht
Region. Die Oberlausitz und
das Rheinische Revier verbin-
det mehr, als man auf den ers-
ten Blick denkt: Beide Regio-
nen liegen an den entgegenge-
setzten Enden Deutschlands
und stehen seit nunmehr 35 Jah-
ren vor ähnlichen Herausforde-
rungen, geprägt vom Struktur-
wandel nach dem Kohleaus-
stieg. Genau hier setzt der Foto-
wettbewerb Weltentausch die-
ses Jahr an. Ins Leben gerufen
hat ihn der Löbauer Verein Lö-
baulebt.e.V. Unter dem Motto
für 2025 „Stiller Wandel“ sind
junge Fotobegeisterte aus der
Lausitz bis zu einem Alter von
25 Jahren aufgerufen, ihre ganz
persönliche Sicht auf die Ver-
änderungen in ihrer Heimat
festzuhalten.

Wandel vollzieht sich oft lei-
se, fast unmerklich, manchmal
positiv, manchmal mit negati-
ven Folgen. Mit der Kamera
oder sogar dem Smartphone
lässt er sich sichtbar machen.
Wie hat sich die Oberlausitz in
den letzten 35 Jahren seit der
Deutschen Einheit verändert?
Was ist neu entstanden, was ge-
fällt dir besonders undwo siehst
du noch Herausforderungen?
Was macht deine Region ein-
zigartig und wie lebst oder er-
lebst du das in einer Grenzre-
gion? Deine Fotos können die-
se Fragen auf kreativeWeise be-
antworten, interpretieren und
Geschichten erzählen – von
Hoffnungen, Träumen und der
Zukunft, die du dir für deine
Heimat wünschst. „35 Jahre
nach der Wiedervereinigung
gibt es immernoch großeUnter-
schiede zwischenOst undWest.
Es gibt aber auch viele Gemein-
samkeiten. Wir sind sicher,
wenn dann in Berlin Werke aus

derOberlausitz unddemRhein-
land nebeneinanderhängen,
wird man bei einigen nicht den-
ken, dass sie aus unterschiedli-
chen Regionen kommen. Wün-
sche und Hoffnungen sind ver-
mutlich ähnlich,“ so Löbaulebt
VorstandMaxHilse.

Die besten 40 Bilder werden
im Oktober 2025 in Berlin im
Rahmen des 35. Jubiläums der
Deutschen Einheit ausgestellt.
Alle Einsendungen, die bis zum
30.August2025eingesandtwer-
den, kommen für die Ausstel-
lung inderSächsischenLandes-
vertretung in Berlin infrage –
einem Ort, an dem Politik und
Wirtschaft aufeinandertreffen.

Deine Arbeiten erreichen somit
ein breites Publikum im Haupt-
stadt-Schaufenster des Landes
Sachsen. Falls dein Foto ausge-
wählt wird, erhältst du natür-
lich eine Einladung zur Ausstel-
lungseröffnung in Berlin, wo du
dich mit anderen jungen Foto-
talenten aus dem Rheinland
austauschen kannst. Zudem
warten auf die drei besten Bei-
träge attraktive Preisgelder. Di-
ckes Achtung: Wer bis zum 15.
Juli 2025 seine Fotos einreicht,
hat zudem sogar die Chance,
Teil des offiziellen Berichts der
Bundesregierung zu 35 Jahre
Deutsche Einheit zu werden.

Seit 2022 bringt der Wettbe-

werb Weltentausch mit wech-
selnden Mottos junge Perspek-
tiven in die Öffentlichkeit. Er
findet in Kooperation mit der
Sächsischen Landesvertretung
in Berlin statt und wird unter-
stützt durch Zukunftswege Ost.

Du bist neugierig geworden?
Dann schnapp dir die Kamera
und reiche bis zu fünf Fotos ein,
die dieOberlausitz unddasThe-
ma „Stiller Wandel“ einfangen,
ob mit Kamera oder Smart-
phone. Alle Details findest du
auf www.weltentausch.de, und
deineEinsendungenschickstdu
einfach an kontakt@welten-
tausch.de.

Bettina Hennig

Erinnerungen aus dem letzten Jahr – die Vernissage in der Sächsischen Landesvertretung in Berlin. Die-
ses Jahr steht der Fotowettbewerb unter dem Motto „Stiller Wandel“ und findet vor dem Hinter-
grund „35 Jahre Deutsche Einheit“ statt. Foto: Sebastian Rau/ Photothek Media Lab

Kultur

Party an den
Schlegler Teichen
Schlegel. Bei der 5. Party am
Teich an den Schlegler Teichen
erwartet die Besucher ein bun-
tes Programm.Der geplanteAb-
lauf imÜberblick:

Freitag, 4. Juli

20.00 Uhr – querbeet mit DJ
woll-E

Samstag, 5. Juli

ab 14.30 Uhr – Familientag mit
vielen Vereinen und buntem
Treiben
ab19.00Uhr –Partytimemit 90-
er/2000er live Video DJMix

Der Kulturbeitrag beträgt
zwei Euro. Für Kinder ist der
Eintritt frei.

Fußball

Staffeleinteilung
der Landesklasse
Dresden. Der Sächsische Fuß-
ballverband hat die Einteilung
der drei Landesklasse-Staffeln
vorgenommen. In der Staffel
Ost werden der FSV Neusalza-
Spremberg und der FSV Oder-
witz 02 auf folgende Vereine
treffen:FVEintrachtNiesky,SG
Dresden Striesen, SVWesenitz-
tal, SG Weixdorf, Hoyerswerda
FC, Bischofswerdaer FV 08, Ra-
deberger SV, Post SV Dresden,
SV Chemie Dohna, Radebeuler
BC 08 sowie die Aufsteiger Nie-
derschlesischer FV Gelb-Weiß
Görlitz 09, FV Blau-Weiß
Zschachwitz, SV Aufbau
Deutschbaselitz und SVBanne-
witz. In die Sachsenliga wurde
quasi mit „Wildcard“ die U23
der SG Dynamo Dresden ein-
gegliedert. tsk

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

Dez
202519

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 36,20 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!
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Meine Augen können Dich 
nicht mehr sehen, 
meine Hände Dich 

nicht mehr berühren. 
Aber ich fühle Dich  

in meinem Herzen für

       immer             und ewig !

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei euch sein.

Armin Dobrunz
* 11.12.1952 † 06.06.2025

In stillem Gedenken
dein Vater Fredi

dein Sohn Markus
deine Tochter Nicole

deine Enkel Selina und Finnley

Löbau, im Juni 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16.07.2025,
um 13.30 Uhr auf dem evangelischen Friedhof in Löbau statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Weinet nicht, ihr meine Lieben,Weinet nicht, ihr meine Lieben,
hart war es für euch und mich.hart war es für euch und mich.

Heilung war mir nicht beschieden,Heilung war mir nicht beschieden,
meine Kräfte reichten nicht.meine Kräfte reichten nicht.

Gern wäre ich bei euch geblieben,Gern wäre ich bei euch geblieben,
doch das Schicksal sagte: Nein.doch das Schicksal sagte: Nein.

Denkt an mich in stillen Stunden undDenkt an mich in stillen Stunden und
lasst mich in Gedanken bei euch sein.lasst mich in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wirIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem Bruder und Onkel, Herrnunserem Bruder und Onkel, Herrn

Benno KörnerBenno Körner
* 0l.10.1959 † 22.06.2025* 0l.10.1959 † 22.06.2025

In stiller Trauer:In stiller Trauer:
seine Ehefrau Carolaseine Ehefrau Carola
seine Geschwister Margot, Rüdiger,seine Geschwister Margot, Rüdiger,
Lutz und Theo mit ihren FamilienLutz und Theo mit ihren Familien

Kiesdorf, im Juni 2025Kiesdorf, im Juni 2025

Die Urnenbeisetzung findet amDie Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 18.07.2025, 14 UhrFreitag, dem 18.07.2025, 14 Uhr
auf dem Friedhof Spitzkunnersdorf statt.auf dem Friedhof Spitzkunnersdorf statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben immer hatte.

Danksagung

Sigried Gericke
geb. Bergmann

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die sich in den Stunden des Abschiednehmens
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt der
Arztpraxis Dr. Mrosek, der Tagespflege Seitz,
der Caritas Sozialstation, dem Pflegeheim Ostritz
und dem Bestattungshaus Klose sowie allen,
die zum würdigen Abschied beigetragen haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder mit Familien

„Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die heiteren Stunden nur.“

Danke für die Anteilnahme und Verbundenheit, die uns in den
schweren Stunden des Abschieds von unsererJanette Kummerlöw

14.12.1963 – 28.05.2025

entgegengebracht wurden.

Es ist uns ein großer Trost zu wissen, wie geachtet und
beliebt sie war. Wir sind alle sehr dankbar für die vielen
wundervollen Jahre, die wir mit ihr als Ehefrau, Mutti, Tochter,
Schwägerin, Schwester und Oma verbringen durften.
Wir hatten das Glück, ein Teil ihres Lebens zu sein.
Janette bleibt immer der stumme Mittelpunkt
in unserem Leben, an dem wir uns aufrichten werden.

Gedankt sei auch Herrn Wolter für die würdige Rede,
dem Bestattungsinstitut Kuhne für die ehrvolle Beisetzung
und allen Helfern der letzten Jahre.

Obercunnersdorf, im Mai 2025

Ohne ein Wort – gingst du fort...

Dachdecker

Hans-Peter Berg
* 25.11.1957 † 01.06.2025

In liebevollem Gedenken
Dein Bruder Wolfgang
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 9. Juli 2025, um 11.00 Uhr
von der Trauerhalle Friedersdorf aus statt.

Danksagung
Für die vielfältigen Beweise
der Anteilnahme durch
gesprochene und geschriebene
Worte, Blumen, Zuwendungen,
Umarmungen oder einen stillen
Händedruck beim Abschied-
nehmen von

Peter Hellwig
sagen wir allen Verwandten,
Bekannten, Freunden, Kollegen
und Nachbarn herzlichen Dank!

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut „Friede“
Zimmermann GmbH in Zittau
und dem Trauerredner,
Herrn Martin Penzel,
für die tröstenden Worte.

Sohn Willy mit Familie
Tochter Cindy mit Familie

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Schwester,

Schwägerin und Tante, Frau

Christa-Maria Büder
geb. Neumann
* 21.01.1950 † 19.06.2025

In stiller Trauer
Ihre Kinder Matthias, Claudia,
Markus und Ronald mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Spitzkunnersdorf, Hörnitz,
Wartenberg, Ettlingen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 08.07.2025, 13 Uhr

in der ev. Kapelle Leutersdorf statt.

D A N K S A G U N G
Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem

lieben Mann, unserem Papa, Schwiegervater,
Opa und Uropa, Herrn

Siegfried Erd
danken wir allen Verwandten,

Nachbarn und Bekannten für die
aufrichtige Anteilnahme in Form von

Worten, gesprochen oder geschrieben,
Blumen und Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Kröber
und den Mitarbeitern des St. Jakob Haus 3,

Weinauring für die liebevolle Begleitung
sowie dem Bestattungsinstitut Schenk und

Herrn A. Mende für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In bleibender Erinnerung
Seine Hannelore

Seine Kinder Ramona, Bernd und Kerstin
mit Familien

Zittau, im Juli 2025

Gemeinsam sind wir alt geworden,
es ist schwer jetzt zu verstehen,
dass das letzte Stück des Lebens
jeder muss alleine gehen.

Für uns alle viel zu früh müssen wir Abschied
nehmen von meinem lieben Ehemann,
guten Vati, Schwiegervater und Opa, Herrn

Kálmán Széll
* 18.04.1952 † 26.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Regina
Tochter Cathleen mit Jürgen
Enkelin Mia Magdalena

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 18.07.2025, 10 Uhr auf dem
Friedhof Olbersdorf statt.

Behaltetmich so in Erinnerung,
wie ich in schönen Stunden bei euchwar!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, Vati, liebevollen Opa,

Schwager, Bruder und Onkel

Günter GrellmannGünter Grellmann
* 27.11.1940 † 26.06.2025

In stiller Trauer
EhefrauHanna

TochterKatrinmitHeiko
Tochter Annett

Enkel Renémit Linda
Enkelin Sophiemit Christian

Enkelin Alexa undUrenkel Bjarne
ImNamen aller Angehörigen

Löbau, im Juli 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 18.07.2025, um 13.30 Uhr auf

dem evangelischen Friedhof in Löbau statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Niemals geht man so ganz,
irgendetwas bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei mir.
(Trude Herr)

Wolfgang Gronek
* 17.06.1935 † 29.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Maik

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 25.07.2025, um 13.00 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Das kostbare Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Albert Schweitzer

Nach einem erfülten und schaffensreichen Leben voller Liebe,
Hingabe und Fürsorge entschlief, nach kurzer schwerer
Krankheit, im Kreis ihrer Familie meine liebe Ehefrau, unsere
Mutter, Oma, Schwägerin, Tante und Cousine, Frau

KKaarriinn HHuussaarr
* 16.03.1942 † 14.06.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
IIhhrr FFrraannkk
SSoohhnn SSvveenn
TToocchhtteerr AAnnjjaa mmiitt AArrmmiinn
EEnnkkeell BBeennjjaammiinn,, CChhrriissttoopphheerr,,
KKaarroolliinnee uunndd JJaakkoobb
iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnvveerrwwaannddtteenn

Hörnitz, Görlitz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 18.07.2025, 13.00 Uhr in der Kirche Hörnitz
statt.

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns beim Abschied von unserer

Ursula Petzold
geb. Lamprecht

zuteil wurde, sprechen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Kollegen, Faustballern und Bekannten

unseren herzlichen Dank aus.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Sohn Thomas mit llka und Yanik Hirschfelde, im Juli 2025
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Manchmal streift einen  
ein Flügel der Erinnerung.  

Ein Luftzug der vergangenen Tage.  
Ein Hauch glücklicher Momente.  

Wenn dies passiert,  
solltest du stehen bleiben  

und lächeln.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt, es ist immer viel zu früh.es ist nie alles gesagt, es ist immer viel zu früh.

Danke, dass du immer für uns da warst !Danke, dass du immer für uns da warst !

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti,Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin,Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin,
Nichte, Tante, Cousine und FreundinNichte, Tante, Cousine und Freundin

Barbara LochmannBarbara Lochmann
geb. Ahsmanngeb. Ahsmann
* 15.06.1956 † 22.06.2025* 15.06.1956 † 22.06.2025

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Deine Tochter ConstanzeDeine Tochter Constanze
deine Tochter Susanne mit Marcusdeine Tochter Susanne mit Marcus
deine Enkelinnen Henrike,deine Enkelinnen Henrike,
Mattea und RonjaMattea und Ronja
sowie alle Angehörigensowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findetDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 18. Juli 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedwald-Spitzbergam 18. Juli 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedwald-Spitzberg
bei Markersdorf statt. Von Grabschmuck bitten wir abzusehen.bei Markersdorf statt. Von Grabschmuck bitten wir abzusehen.

DanksagungDanksagung

Wenn die Sonne des LebensWenn die Sonne des Lebens
untergeht, leuchten dieuntergeht, leuchten die
Sterne der Erinnerung.Sterne der Erinnerung.

Brigitte EbermannBrigitte Ebermann
Danke sagen wir allen,Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauerdie sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühltenmit uns verbunden fühlten
und uns ihre Anteilnahmeund uns ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weiseauf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.zum Ausdruck brachten.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Günter EbermannGünter Ebermann
imNamen aller AngehörigenimNamen aller Angehörigen

Es gibt im Leben für alles eine Zeit.
Eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserem Vati,
Schwiegervati und Opa

Siegfried Sommer
* 21. Februar 1947 † 26. Juni 2025

In Liebe verbunden
Ines, Thomas und Oskar
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag,
dem 22. Juli 2025, 13 Uhr in der
Friedhofskapelle Bernstadt statt.
Anschließend geleiten wir seine
Urne zur letzten Ruhestätte.

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch
Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Veronika Schmiedel
Wir danken allen, die ihre Freundschaft,
Liebe und Verbundenheit durch
ein stilles Gedenken, Blumen,
Briefe und durch die
Begleitung zum Grabe
zum Ausdruck brachten.

Tochter Silvana
im Namen der Familie

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir haben Abschied genommen von
unserer lieben Mutter

Helga Hamann
geb. Tittmann

* 02.11.1935 † 21.05.2025

und sagen

Danke
für die Anteilnahme und den Trost,
der uns entgegengebracht wurde

für viele schöne Erinnerungen,
die wir teilen durften

für die freundliche Pflege, die unsere Mutter
von vielen Menschen bekommen hat.

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Ihre Kinder Heike und Frank

im Namen der Familie

Großschönau, im Juli 2025

Es ist egal
zu welchem Zeitpunkt
man einenMenschen verliert,
es ist immer zufrüh
und es tut immer weh.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied vonIn stiller Trauer nehmen wir Abschied von

GerdaHentschel
geb. am 10. August 1935

verstorben am 19. Juni 2025

Jürgen und Ilona mit Familie
Annegret und Kurt mit Familie

Die Trauerfeier und Beisetzung findet
am 18. Juli um 15.00 Uhr im

RuheForst Schaumburg Land/Bückeburg statt.

Wir bitten von Blumen und Grabschmuck jeglicher Art
Abstand zu nehmen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich beim
Abschiednehmen von unserer lieben
Mutter, Oma und Uroma

Barbara KrauseBarbara Krause
geb. Ploschkegeb. Ploschke

in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem
Trauerredner Jürgen Böhme sowie dem
Bestattungsinstitut Hees für die liebevolle
Begleitung und Ausrichtung der Trauerfeier.

In stillem Gedenken
Michael und Petra mit Familien

Danksagung
Es war für uns ein großer Trost,

in der Stunde des Abschieds zu spüren,
dass so viele Menschen mit uns fühlen

und an meinen Ehemann und Vater, Herrn

Heinz Kern
gedacht haben.

Wir bedanken uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die

erwiesene Anteilnahme, welche uns auf
vielfältige Weise entgegengebracht wurde.
Ebenfalls danken wir der Gärtnerei Berndt

sowie dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Ehefrau llse mit Familie

Oderwitz, im Juli 2025

Danksagung
Traurig, dich zu verlieren -

dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Andreas Brindt
Es ist mir ein großer Trost, in der Zeit des Abschieds
zu spüren, dass so viele Menschen mit mir fühlen.

Deshalb möchte ich mich ganz herzlich bei
allen Verwandten, Nachbarn, Klassenkameraden

und Bekannten für ihre vielfältige
Anteilnahme bedanken.

Ich bedanke mich bei der Gärtnerei Berndt
für den Blumenschmuck, dem Trauerredner

Herrn Andreas Schulze sowie bei dem
Bestattungsinstitut Fuchs für die Unterstützung

und Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung:
Mutter llse

Oderwitz, im Juli 2025

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen
Verwandten, Nachbarn und
Bekannten, die uns beim Abschied-
nehmen von unserem lieben

Gunther Wobst
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Israel für
seine treffenden Worte sowie Frau Walter vom
Bestattungsunternehmen Fiedler.

In liebevoller Erinnerung:
seine Geschwister mit Familien

Oderwitz, im Juli 2025

In Gottes Frieden wurde nach einem langen, reich erfüllten Leben heimgerufen meine
geliebte Ehefrau, unsere herzensgute Mutter, Großmutter, Urgroßmutter, die Ärztin

Karin Neumann, geb. Kirsten
* 13.11.1940 † 28.06.2025

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit.
Sie war ein Geschenk für jeden, der sie kannte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied für die ganze Familie
Dr. Harald Neumann,
Drs. Christa-Maria und Rüdiger Behrens,
Prof. Dr. Johannes und Ingrid Mente,
Conrad und Anne mit Frida und Anton,
Hannah-Lena und Markus mit Naemi,
Samuel und Tabea mit Kasimir,
Susanna, Caroline

Der Trauergottesdienst findet in der evangelischen Kirche und die Beerdigung
auf dem evangelischen Friedhof in Ostritz am 11.07.2025 14.00 Uhr statt.

In stiller Trauer
seine Schwester Evelyn mit Olaf
seine Nichte Claudia
seine Neffen Jörg und Marcus
und alle Angehörigen

Du bist nur einen Gedanken weit entfernt.

* 3. Juli 1967 † 18. Mai 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Der Trauergo�esdienst zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 18. Juli 2025, um 13:00 Uhr in der Kirche
zu Obercunnersdorf sta�.
Wir bi�en, von freundlich zugedachten
Blumengebinden Abstand zu nehmen.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von meinem Bruder, Schwager, unserem Onkel

WWiirr llaasssseenn nnuurr ddiiee HHaanndd llooss,, nniicchhtt ddeenn MMeennsscchheenn..
Thomas Mann

Nachdem wir Abschied genommen haben von Herrn

PPeetteerr FFrreeiimmuutthh
möchten wir uns bei allen bedanken, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise entgegenbrachten.
Danke unseren treuen Wegbegleitern für die
jahrzehntelange tatkräftige Unterstützung, Hilfe und
liebevolle Betreuung.
Ein besonderer Dank gilt unserer Hausärztin Frau Pätzold
und ihrem Team, dem Bestattungsinstitut Schenk und
dem Felsenkeller Bertsdorf.

von Herzen
AAnnggeellaa uunndd FFaammiilliiee

Bertsdorf und Pethau, im Juli 2025
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Wenn die Gedanken langsam  
im Nebel verschwinden, 

wenn die Worte den Weg  
über die Lippen nicht mehr finden, 

wenn die Beine den Körper  
nicht mehr tragen,  

wenn die Liebsten keine  
Gesichter und Namen mehr haben,  

wenn all diese Leiden  
zum Tragen zu schwer, ja,  
dann kommt selbst der Tod  

als Erlösung daher.

Zum 10. Jahresgedächtnis

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke

und Gefühle. Sie werden uns
immer an Dich erinnern.

Michael Liebsch
Wir vermissen Dich sehr.

Danke für Alles

Mutti Helga
und Ehefrau Manuela

im Namen aller Angehörigen

Trauern ist
wunderbares Erinnern.

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann, ist ein Lächeln im
Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Hans-Jürgen Müller
* 1960 † 2025

Gaststätte „Drei Linden“ Großhennersdorf

Danke an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger und liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten.

Familie Müller

Wir nehmen Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa

Hilmar Krüger
* 28.07.1940 † 07.06.2025

Er ist nach kurzer, schwerer
Krankheit in Frieden eingeschlafen.

In stiller Trauer
Deine Kinder, Enkel und Urenkel
Im Namen aller Angehörigen

Löbau, im Juli 2025

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 11.07.2025, 11 Uhr auf dem evangelischen
Friedhof in Löbau statt.

In stiller Trauer
seine Ingrid
im Namen aller Angehörigen

* 30. Dezember 1940 † 3. Juni 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Erinnert Euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen.
Erinnert Euch an mich wie ich war.

Die Beisetzung findet im engsten Kreis sta�.

Großhennersdorf, im Juni 2025

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Wir nehmen Abschied von

Helmuth Buchal
* 02.07.1942 † 25.03.2025

Im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 11. Juli 2025, um 10.30 Uhr auf
dem Friedhof Großschweidnitz statt.

Wir bitten höflichst von großen Blumen-
gebinden Abstand zu nehmen.

Der Trauergo�esdienst zur anschließenden Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 11. Juli 2025, um 11.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Eibau sta�. Von größeren Blumengebinden
bi�en wir freundlich Abstand zu nehmen. Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

geb. Klakow

* 10. September 1941 † 23. Juni 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mu�er, Schwiegermu�er,
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Ehemann Go�fried
Sohn Thomas
Sohn Mirko mit Kirstin
Enkel Philipp, Lucas, Felicitas, Maralda undWanda
Urenkelin Leonora
Bruder Wolfgang mit Karin und Familie
Schwägerin Hannelore mit Familie

Traurig, dich zu verlieren.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von meiner Mutter, Schwiegermutter, unserer
lieben Oma, Uroma und Tante, Frau

Hanna Würfel
geb. Gröbe
* 08.04.1928 † 20.06.2025

In liebevoller Erinnerung
Tochter Petra mit Jan
Enkel Jana, Stefan, Roman und Jan
und ihre 9 Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Oybin, Olbersdorf, Dresden, Berlin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 15.07.2025, 13 Uhr in der
Friedhofshalle Olbersdorf statt.

Das Leiden hat ein Ende.
Ein liebevolles und gutes Herz hat aufgehört

zu schlagen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter, unserer Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Christine Queißer
geb. Häber
* 28.02.1937 † 08.06.2025

In stiller Trauer
Ihr Sohn Karsten
Ihre Geschwister Margit, Helmut
und Hans mit Familien

Zittau, Großschönau, Waltersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 18.07.2025, 11.00 Uhr in der
Frauenkirche Zittau statt.

Danksagung
Wir haben von meinem lieben Ehemann,
unserem besten Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa und Schwager

Siegfried Nitzsche
Abschied genommen.

Es ist uns ein Herzensbedürfnis, uns bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Nachbarn, seinen Betgeschwistern sowie
seinen ehemaligen Mitarbeitern für die unzähligen Beileids-
bekundungen, Geldzuwendungen, tröstenden Worte und
das Mitgefühl zu bedanken.

Besonders danken wir Frau Dr. Männel und ihrem Team für die langjährige
medizinische Betreuung sowie dem Krankenhaus Bautzen, der Unfallchirurgie,
für die ärztliche Behandlung nach seinem Unfall.

Wir danken der Bestattung Lehmann & Ulbrich, besonders Jana,
für die zu Herzen gehende Trauerrede sowie auch Herrn Wolfgang Wünsche
für seine Hilfe und Unterstützung. Für die Bewirtung der Trauergäste bedanken
wir uns bei Frau Adler von der „Fichtelschänke“.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Edda mit Kindern und Familien und alle Angehörigen Friedersdorf, im Juli 2025

Du bist in unseren Herzen

Zusammen gelebt, zusammen gegangen;
die Liebe bleibt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti und Oma

Elke Rafelt
* 20.04.1964 † 22.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Töchter Renate, Sabine und Linda
Enkelkinder Lisa und Leya,
Jasmin und Florian

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung der Urne findet am
29.07.2025, um 10.00 Uhr auf dem
Frauenfriedhof in Zittau statt.

Auf diesem Weg sagen wir

DANKE
an alle, die uns zur letzten Ruhestätte unserer Mutter,

Schwiegermutter, Schwester, Oma und Uroma

Elfriede Heydrich
begleitet haben.

Wir danken für die Anteilnahme durch stillen Händedruck,
herzliche gesprochene und geschriebene Worte

sowie mitfühlende Umarmungen.
Besonderer Dank gilt dem Team vom

Amselgrund Beiersdorf, die sie mit liebevoller
Pflege und viel Geduld umsorgt haben.
Wir bedanken uns bei allen Nachbarn,

Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen,
die sie in ihrem „Zuhause auf Zeit“

nicht vergessen haben.

Peter und Frank Heydrich
im Namen aller Angehörigen

Schönbach, im Juli 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme

durch Wort, Schrift, Geldzuwendungen und herzlichen
Händedruck beim Abschiednehmen von

meinem lieben Mann, Vater und unserem Opa, Herrn

Georg Hofmann
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Sabine Glathe,
Herrn Dr. Berndt, der Freiwilligen Feuerwehr Waltersdorf,
der Gärtnerei Thielemann, dem Bestattungsinstitut Schenk
für die Ausgestaltung der Trauerfeier und Herrn A. Mende

für die einfühlsamen Abschiedsworte.

In stiller Trauer
Seine Helga

Sohn Heiko mit Birgit
Enkel Oliver, Erik und Dominik mit Familien

Großschönau, im Juli 2025

Für die liebevollen, tröstenden Worte und die
große Anteilnahme zum Ableben unseres lieben

Klaus Wloczka
* 29.08.1952 † 02.06.2025

möchten wir ein ganz herzliches DANKE an
seine Tante, seine Cousins und Cousinen mit Familien,

seine Schwager mit Familien, seine Nichte,
seine ehemaligen Schul- und Studienfreunde

sowie Arbeitskollegen, seine Wander- und Pilzfreunde,
Nachbarn und Bekannte aussprechen.

Wir waren sehr bewegt von den vielen Menschen,
die ihm nahestanden und uns auf seinem

letzten Weg begleitet haben.

Vielen Dank an das Bestattungsinstitut André Fuchs,
an Rednerin Frau Lachmann und an Friedwald-Förster

Herrn Wolf für die Unterstützung.

Im Namen der
ganzen Familie Bartsch-Wloczka.

Juni 2025
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Deutsche Apothekenmarke
setzt bei neuem Gel

auf Nobelpreis-Forschung

Moderne Feuchtigkeitspflege –
inspiriert von Nobelpreis-
Forschung
Trockene, rissige Haut ist

mehr als ein kosmetisches
Problem – sie kann die Haut-
barriere schwächen. Moderns-
te Wissenschaft zeigt: Die
sogenannten Aquaporine,
feinste Wasserkanäle in der
Haut, sind verantwortlich für

Gestresste Füße? Spannungs-
gefühle oder Brennen und
Kribbeln in den Extremitä-
ten? Rissige und trockene
Haut? Ein neues Pflege-Gel
enthält einen speziellen In-
haltsstoff – basierend auf
einer Nobelpreis-gekrönten
Entdeckung! Es spendet
Feuchtigkeit, beruhigt und
sorgt für ein angenehm fri-
sches Hautgefühl. Wir gehen
der Sache auf den Grund:Wie
kann moderne Forschung
spürbar zum Wohlgefühl
beitragen?

Was wir fühlen, erleben und
spüren – all das steuern unsere
Nerven. Wichtig und oft un-
bekannt ist dabei die Rolle der
Beine und Füße als „Frühwarn-
system“. Gerät im Nervensys-
tem nämlich etwas aus dem
Gleichgewicht, zeigt sich das
oft zuerst in den Beinen oder
Füßen – mit Kribbeln, Bren-
nen oder einem unangeneh-
men Spannungsgefühl. Auch
trockene, rissige Haut ist keine
Seltenheit. Umso wichtiger ist
eine Pflege, die kühlt, beruhigt
und dasWohlbefinden spürbar
unterstützen kann. Genau das
ist der Fokus der Produktneu-
heit Restaxil Gel.

Kühleffekt, der nicht
nur spürbar, sondern
wohltuend ist
Auch der kühlende

Effekt kommt nicht zu kurz:
Die Menthol-Formulierung
Koko ML Plus aktiviert auf
raffinierte Weise die Kälte-
rezeptoren der Haut und sorgt
so für ein angenehmes Fri-
schegefühl – ideal bei Krib-
beln oder Brennen. Legactif,
ein 3-fach-Pflanzenextrakt
aus Goldrute, Mäusedorn und
Zitrone, zeigt das Potenzial,
die Mikrozirkulation zu un-
terstützen und Schwellungen
zu reduzieren.
Das Restaxil Gel ist der-

matologisch getestet, gut
verträglich und zieht schnell
ein, ohne zu kleben. Jetzt in
Ihrer Apotheke – für gepfleg-
te Füße und Beine mit einem
Gefühl von Leichtigkeit und
Frische.den Feuchtigkeitstransport.

Durch sie wird die Haut mit
Feuchtigkeit versorgt und die
natürliche Schutzfunktion
kann gestärkt werden. Diese
Entdeckung wurde sogar mit
dem Nobelpreis ausgezeich-
net. Das neue Restaxil Gel
baut auf diesen Erkenntnissen
mit dem Wirkstoff Hydagen
Aquaporin auf.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2,
Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen
purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen).
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Restaxil: PZN 11222324

Jetzt neu
Restaxil

Gel!

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Politik

„EU-Zerstörung“ wird von Polen gekontert
Der innerstädtische Ver-

kehr in Görlitz – insbesondere
auf polnischer Seite – droht ab
Montag der Dauerkollaps.
Deutsche Kontrollen werden
dann mit polnischen gekon-
tert, weil Deutschland die
eigentlichenGründe für die Si-
tuation an den Grenzen nicht
beseitigt.

Warschau/Brüssel. Polen wird
abMontag, dem7. Juli, vorüber-
gehend Grenzkontrollen zu
Deutschland und Litauen ein-
führen.

Laut Ministerpräsident Do-
nald Tusk soll „der unkontrol-
lierte Strom von Migranten hin
und zurück begrenzt werden.“
Zugleich machte Tusk aber
auch keinen Hehl aus der Re-
tourkutsche: „Ichhabediedeut-
sche Seite bereits im März vor-
gewarnt und mehrfach mit dem
neuen Kanzler darüber gespro-
chen.“ Tusk erläuterte, dass
PolendieeinseitigenGrenzkon-
trollen bislang stillschweigend
hingenommen habe. Doch mit
der neuen Praxis, auch Men-
schen nach Polen zurückzu-
schicken, sei diese Zurückhal-
tung nicht länger vertretbar.

Normalerweise gibt es im
Schengenraum, dem alle drei
Länder angehören, keine statio-
nären Kontrollen an den Bin-
nengrenzen. Die Kontrollen
müssen bei der EU-Kommis-
sion angemeldet und geneh-
migt werden. Die Bundesregie-
rung hatte zuvor bereits Grenz-
kontrollen zur Abwehr irregu-
lärerMigration angeordnet.

Zgorzelec’ Bürgermeister Ra-
fal Gronicz hatte die deutsche
Praxis kürzlich ebenso hart kri-
tisiert und indirekt auch als
Schauelementdeutscher Innen-
politik kritisiert, als der darauf
hinwies, dass auf der Stadtbrü-
cke intensiv kontrolliert werde,
währendMenschen auf der Alt-
stadtbrücke munter die Seiten
wechseln. Erfahrungsgemäß
war etwa auch der Grenzüber-
gang Radmeritz (Radomierzy-
ce)-Hagenwerder vom motori-

sierten Verkehr meist frei pas-
sierbargewesen.Hingegen istzu
Hochzeiten auf polnischer Sei-
te von Görlitz zuletzt oft kein
Durchkommen gewesen. In
einemGespräch mit der Gazeta
Wroclawska wies Gronicz dar-
aufhin,dassrund30Prozentder
Bevölkerung seiner Stadthälfte
in Deutschland arbeiten. Durch
die Kontrollen könnten sie nun
erhebliche Schwierigkeiten
beim täglichen Pendeln bekom-
men.

Er rechne mit langen Staus,
insbesondere auf der A4. Be-
reits jetzt sei das innerstädti-
scheStraßennetz, besonders am
Solidarnosc-Kreisel, dessen
Umgestaltung er seit 13 Jahren
fordere. Gronicz befürchtet,
dass viele Fahrer die Autobahn
meiden und stattdessen versu-
chen, durch die Stadt fortzu-
kommen,was die Situationwei-
ter verschärfen würde. Vor die-
sem Hintergrund wünsche er

sich Hinweise ab Breslau auf
weniger stark befahrene Grenz-
übergänge wie Radmeritz oder
Kleinschönau (Sieniawka). Be-
reits jetzt sei die Lage an Wo-
chenenden angespannt – mit
den neuen Kontrollen drohten
künftig auch an Donnerstagen
bis Samstagen Engpässe, da vie-
le Polen dann für Einkäufe nach
Deutschland fahren.

Gegen das Chaos an der
Grenze machen derzeit selbst
ernannteBürgerpatrouillenmo-
bil, von den sich Polens Innen-
ministerTomaszSiemoniakdis-
tanzierte: „Wir arbeiten nicht
mit solchen Gruppen zusam-
men, die an der Grenze Unruhe
stiften wollen“, erklärte er und
rief stattdessen alle Interessier-
tenauf, sichoffiziell demGrenz-
schutz anzuschließen.

Einen größeren Protest hatte
es Sonntagmittag an der Stadt-
brücke gegen illegale Migration
gegeben. Der ehemalige Vertei-

digungsminister Mariusz Blasz-
czak meldete sich über soziale
Medien zu Wort. Interia.pl pu-
blizierte etwa, dass er der Re-
gierung vorwarf, untätig zu sein
und ihreVersprechenzurSiche-
rung der Grenze nicht einzulö-
sen. Innenminister Tomasz Sie-
moniak widersprach dem, der
polnische Grenzschutz handle
im Rahmen seiner gesetzlichen
Befugnisse und auf Grundlage
klarer Anweisungen – es gebe
keine politischen Eingriffe
durchdieRegierungTusk.Auch
Siemoniak betonte, dass sich je-
der beim polnischen Grenz-
schutz für etwa 1.500 neue Stel-
len bewerben könne. Die Säch-
sische Zeitung konzentrierte
ihrenBlickhingegenoffensicht-
lich verärgert auf Artur Biele-
niski, den Landrat des Powiat
Zgorzelecki (polnischer Land-
kreisGörlitz), der sich amMon-
tag mit Niederschlesiens Woi-
wodin Anna Zabska im Land-

ratsamt zurneuenLageabMon-
tag ausgetauscht hatte. Bielins-
ki beklagte nämlich, dass
Deutschland Migranten ver-
wöhne und so erst anlocke –
man brauche es doch im Grun-
de nur so machen wie Polen.
Deutschland mache hingegen
mitdenGrenzkontrollendieEU
kaputt.

Der Druck auf die Regierung
Merz in Berlin lastet also von
immer mehr Seiten. Schon am
16. Juni hatte die Stadtverwal-
tung Zgorzelec eine Unter-
schriftensammlung angekün-
digt, um Beschwerde beim EU-
Kommissar für Inneres und Mi-
gration bezüglich der seit Mo-
naten andauernden, zunächst
einseitig von Deutschland ein-
geführten Grenzkontrollen ein-
zureichen. Stadt- und Kreisver-
band von Bündnis 90/Die Grü-
nen beklagten diesbezüglich,
dass diese Kontrollen die im
Schengen-Raum garantierte
Freizügigkeit erheblich ein-
schränken und lange Staus Be-
rufspendler, Schüler, Waren-
verkehr und den Alltag vieler
Menschen im Grenzgebiet be-
hindern. Die Grünen verban-
den dies jedoch auch mit dem
Hinweis, an der rechtlichenZu-
lässigkeit der Zurückweisun-
gen, die imRahmendieserMaß-
nahmen erfolgen, bestünden
Zweifel. Im Grünenbüro in der
Jakobstraße 31 in Görlitz kann
man sich an der polnischen
Unterschriftensammlung betei-
ligen;wer seineUnterschrift oh-
ne parteipolitische Konnota-
tion leistenmöchte, hat dazu im
polnischen Bürgerbüro in der
ulica Domanskiego 7 Gelegen-
heit.

Dieses ist Montag, Mittwoch
und Donnerstag von 7.30 bis
15.30, Dienstag von 7.30 bis
17.00 Uhr und Freitag von 7.30
bis 14.00Uhr geöffnet. LautAn-
frage der Redaktion bei der
StadtverwaltungZgorzelec vom
Mittwoch läuftdiePetitionauch
unter veränderten Vorzeichen
weiter.

Till Scholtz-Knobloch
DiePräsenzvonPolizei,ZollundGrenzschutzanderStadtbrückeinGörlitzsteigt–hierbeieinerDemons-
tration polnisch-nationaler Gruppen im Mai an der Stadtbrücke. Foto: Matthias Wehnert

Immer wissen 
wo etwas los ist ...
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